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VII. Handel des deutschen
I. Einfuhr und Ausfuhr im bksondcren

(Statistik des Deutschen Reichs,
Vorbemerkungen. 1. In der folgenden Uebersicht ist für die Jahre 1887 und 1888 die Einfuhr in den freien 

Verkehr und die Ausfuhr aus demselben (besonderer Waarenverkehr) nach den Gruppen und Klaffen des 
systematischen Waarenverzeichniffcs dargestellt, unter spezieller Nachwcisung der i» jeder Klaffe enthaltenen wichtigeren 
Waarengattungen und für 1887 mit Angabe der Herkunfts- und Bestimmungsländer. Dieser letztere Nachweis 
konnte bei Herausgabe des Jahrbuchs noch nicht für 1888 gegeben werden. Bei der Einfuhr umfaßt der besondere 
Waarenverkehr: I) diejenigen Waaren, welche im Laufe des Jahres, für welches die Darstellung gilt, sofort nach dem 
Eingang in den freien Verkehr treten, sei es, daß dies unmittelbar an der Zollgrenze erfolgt, oder daß die Waaren 
mit Begleitpapieren zur Revision bczw. (bei zollpflichtigen) sofortigen Verzollung nach Zollstätten im Innern gehen, 
und 2) diejenigen Waaren, welche im Laufe des Jahres von Zollniederlagen durch Verzollung (zollfreie nach erfolgter 
Revision) in den freien Verkehr des Zollgebiets gesetzt sind. Bei der Ausfuhr vereinigt der besondere Waaren­
verkehr in sich alle im Laufe des Jahres aus dem freien Verkehr des Zollgebiets ausgeführten Gegenstände, die­
jenigen einbegriffen, welche wegen Zoll- oder Steuer-Rückvergütung im gebundenen Verkehr, d. h. unter Zoll­
oder Steuerkontrvle, ausgehen. Direkt durchgeführte Waaren, auch zollfreie, sowie im Veredlungsverkehr 
über die Zollgrenze (zur Veredlung im Inlande oder Auslande unter Jollkontrole ein- und wieder aus-, bezw. 
aus- und wieder ein-) geführte Waaren sind im besonderen Waarenverkehr nicht enthalten.

2. Die Zahlen der Uebersicht beziehen sich auf das jeweilige Zollgebiet. Dasselbe ist durch den am >5. Oktober 1888 
erfolgten Zvllanschluß von Hamburg, Bremen und einigen preußischen und oldenburgischen Gebietstheilen wesentlich 
erweitert worden. Seitdem befinden sich nur noch die badischen Zvllansschlüsse, das Freihafengebiet zu Hamburg, 
die Hafenanlagen zu Bremerhaven und Geesteinünde mit den angrenzenden Petroleum - Lagerplätzen und die 
Hafenanlagen zu Cuyhaven außerhalb der gemeinschaftlichen Zollgrenze/ die bei Bremen und Brake errichteten 
Freibezirke werden als Freiläger im Sinne des K. 107 des Vereins-Zoilgesctzes angesehen. Selbstverständlich sind

Waaren-Gruppen und 
-Klassen.
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Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

scheu
Zollaus.
schlüffen.
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Däne.
mark. Algier.

Groß. Italien. Nieder.

landen.

Norwegen
und

Schweden.

1 2 4 5 0 7 U 10

Tonnen zu 1000 leg netto.
l. Pich und andere lebende je 2t «33 9 918 13 443 12 «81 89 1 414 18 218 29«

Thiere.................................... kA 80 252 t l 484 704 2l 998 18 888 227 4211 209
Darunter: Stück. Stück. Stück. Stück. Stück. Stück. Stück. Stück.

Pferde............................................... E 12 866 21 SSS S 418 6 Z26 IV — 7 8>i 11
Kühe................................................. E 6 997 10; II I7O 9 Y8Z S 4 14 061 1
Ochsen.............................................. E SS — 7? 1 SS4 I ;; 2 I
Schweine ausschl. Spanferkel........... E 6? 647 2S4 10 416 2 2IO 174 — 2g 62g 174
Pferde............................................... A S -S-° S9- -9- z6i I 2Y 476 - 859 46
Kühe................................................. A 10 408 791 27z 682 2 l66 Z6 16 izc>
Ochsen............................................... A 24 60z 287 1 98 6 Z97 — 12 —
Jungvieh bis zu 2H Iabr............... A 47 644 IOO I OO2 465 12; 2? I 18Z
Schweine ausschl. Spanferkel........... A 257 882 4 Z22 -s , 804 2 — 1-7
Schafviel, aussckl Lämmer............. A 161 ;4<o 22O 7LO 70 460 6zz 282 777 — 71 -9-- 2

Tonnen z» l 000 Icn netto.
II. Sämereien u. Gewächse für je 8 878 2 4VV 53l 8 533 2 849 I 555 25 19« 85

Aussaat, Futter u. Gärtnerei u. 50 934 2 217 3 019 9 575 4 985 3« 1 97« 1 138
Da- l Kleesaat.............................. E 1 762 I l6 -17 - -1S 7- 6-S 72 r?

runter: ( » .............................. A 2 416 8Y4 1 Z8- 470 ' 870 7 449 ZOO

Itl. Abfälle, Diingungsmiltcl und iE 305 223 44 8«9 7 997 31 «32 18 359 1 849 72 «42 5 437
verschiedene thierische Produkte kA 15 174 8 439 82 028 7 951 14 484 975 3« «73 11 821
^ l.Kleie/Malzkeime/Reisabfälle E 51 228 5 rir 9<-S z 602 10s 6yz -9 S-7 -78

Ölkuchen, auch gemahlen.. E 62 286 1 28Z l O40 14 IYI Z 64s Z2I 4 991 -4
^ (Guano, m. Ausn. d. Mineral. E ZS y6; 10 868 - S89 S72 Z 1°7 — 10 158 2 2Y7

IV Srennstosse........................... (E 425 782 354 733 2 393 27 298 1 588 851 39« 45 554 2 978
(A 877 797 543 788 23 919 1 23l 443 3 582 78 217 3 243 2«« 18 121

( Steinkohlen.............................. E Z88 257 171 0?; 6zo 22 787 1 444 6c>6 O 18 Z86 —
-Z ) Braunkvblen ........................... E 15 886 O — l c> Z80 -1 —
L > Steinkohlen.............................. A 677 78Z 510 ;6o 6 02; yoz 051 2 70z S1 -49 1 088 Y5S 6 Z2I
N 1 Koks ........................................ A 17 686 ry yyo ; 88z 275 HZ 100 22 708 88 9-S II 727


